
Das Rückgrat
der Gesellschaft
Ministerpräsident würdigt Engagement von zehn Ehrenamtlern in der Prignitz

Perleberg. Das Gespräch mit
Ehrenamtlern aus der Region ist
Bestandteil jeder Kreisreise des
brandenburgischen Minister-
präsidentenDietmarWoidke. So
auch bei seiner letzten Kreisreise
in die Prignitz. Gemeinsam mit
Landrat Christian Müller trifft er
sich imPerleberger Judenhofmit
zehn Menschen, die an ganz
unterschiedlichen Stellen wir-
ken, viel erreichen und doch oft
dieselben Probleme haben.
Peter Radziwill begrüßt als

Vorsitzender des Fördervereins
Judenhof Perleberg Dietmar
Woidkeundbetont gleich zuBe-
ginn der offenen Gesprächsrun-
de: „Ich erlebe in allem, was ich
mache, viel Wertschätzung und
Unterstützung.“ Auf der Einla-
dungsliste stehen diesmal gleich
drei ehrenamtliche Bürgermeis-
terinnenausdemLandkreis Prig-

nitz. Astrid Eckert (Halenbeck-
Rohlsdorf), Susanne Scherfke-
Weber (Berge) und Nadine Me-
wes (Lenzerwische) repräsentie-
ren unterschiedliche Orte und
Regionen im Landkreis. Alle drei
möchten nach der nächsten
Wahl ihre Arbeit fortführen. Sie
versichern bei dem Treffen, sie
würden für ihre Arbeit brennen,
hielten aber auchmit ihren Prob-
lemen, etwa der ausufernden
Bürokratie, nicht hinter dem
Berg. Astrid Eckert ist seit 2014
ehrenamtliche Bürgermeisterin,
außerdem Vorsitzende des örtli-
chen Sport- und Kulturvereins.
Nadine Mewes ist seit fünf Jah-
ren Gemeindeoberhaupt in Len-
zerwische. „Ich lebe dieses Amt
mit Haut und Haaren“, sagt sie.
Auch Susanne Scherfke-We-

ber hat die ersteWahlperiode im
Amt hinter sich und zeigt sich

stolz darauf, was in ihrer kleinen
Gemeinde alles möglich ist. Ka-
thrinMaaß ist ebenfalls seit Jahr-
zehnten in ihrem Ortsbeirat en-
gagiert und seit 1997 Vorsitzen-
de des Kulturvereins in ihrem
Heimatort Pröttlin (Gemeinde
Karstädt). Ihr Ort steht vor der
750-Jahr-Feier. Kathrin Maaß
berichtet von der Schwierigkeit,
junge Leute für das Engagement
im Dorf zu gewinnen.
Martina Richter engagiert sich

seit 20 Jahren in der Kirchenge-
meinde in Bad Wilsnack. Dieses
Engagement ist geprägt vom
Riesenprojekt Wunderblutkir-
che, dem man sich in der Kir-
chengemeinde seit Jahren inten-
siv widmet. Auch sie berichtet
von ausufernder Bürokratie und
den komplizierten Modalitäten
zur Abrechnung von Fördermit-
teln. Andrea van Bezouwen ist

ebenfalls in ihrer Kirchenge-
meinde engagiert, etwa als
Chorleiterin. Auch ist sie gerade
dabei, einen Dorfverein zu grün-
den. Eingeladen wurde sie aber,
weil sie als Privatperson und oh-
ne Bindung an Parteien oder Ins-
titutionen die erste Pro-Demo-
kratie-Demo in Perleberg auf die
Beine gestellt hat. Ihr Motto war
in diesem Fall: Einfachmachen –
schließlich stehe gerade viel auf
demSpiel. „Daraus ist eineReihe
von Aktivitäten erwachsen, das
finde ich ganzwunderbar“, sagt
sie.
Patrizia Lange ist, obwohl

selbst noch recht jung, bereits
seit 20 Jahren Übungsleiterin in
Leichtathletik beim SSV Einheit
Perleberg. Sie beschreibt, wie
schwierig es ist, derzeit neue
Sponsoren zu finden. Das Pro-
blem: „Man bekommt weniger

farbenfrohe Flyer auch Abbil-
dungen der entstandenen
Wandbilder sowie eine Karte,
um Neugierigen den Weg zu
den Murals zu erleichtern. In
Kürze sollen die gestalteten Fas-
saden zudem noch kleine Hin-
weisschilder mit Infos zum Pro-
jekt und den Künstlern erhalten.
Gestaltet wurden die Flyer

und auch die Hinweisschilder
von der Agentur dschungle bu-
reau, die auch im vergangenen
Jahr das Projekt begleitete. WS

Sponsorengeld und hat gleich-
zeitig höhere Kosten.“ Sie äu-
ßert noch einen anderen
Wunsch: Dass es den engagier-
ten Ehrenamtlern bei allen For-
malia ein wenig leichter ge-
macht wird.
Neu im Amt als Kreisbrand-

meister ist Christian Reisinger.
Ehrenamtlich engagiert ist er in
der Prignitz allerdings schon seit
mehr als zwei Jahrzehnten, zu-
nächst zwölf Jahre lang als Kom-
munalpolitiker und seit 2011 bei
der Feuerwehr. „Der Zusam-
menhalt bei der Feuerwehr hat
mich von Anfang an sehr faszi-
niert“, sagt er. Reisinger würde
sich wünschen, dass bei der För-
derpolitik mehr zwischen städti-
schenund ländlichen Strukturen
unterschiedenwird – auch in Sa-
chen Feuerwehr.
Die Feuerwehr war noch ein-

mal vertreten: Der Perleberger
Stadtbrandmeister Maik Müller
hat gerade viel auf dem Tisch,
weil die Feuerwache in Perle-
berg neu gebaut werdenmuss –
ein Mammutvorhaben, gerade
wenn man es im Ehrenamt auf
die Beine stellen muss. Am Ende
der etwa zweistündigen Runde
sind die Teilnehmer beeindruckt
davon, mit welcher Energie alle
sich ihrem jeweiligen Thema
widmen. Sie freuen sich über die
Wertschätzung, die mit dieser
Runde verbunden ist. „Ehren-
amtler sind das Rückgrat derGe-
sellschaft. Solche Runden sind
mir wichtig, um zu erfahren, wo
ihnen der Schuh drückt“, so
Dietmar Woidke. dre

Die ehrenamtlich Engagierten
mit dem Ministerpräsidenten
Dietmar Woidke (5.v.l.): Marti-
na Richter, Andrea van Bezou-
wen, Kathrin Maaß, Astrid
Eckert, Nadine Mewes, Maik
Müller, Christian Müller, Peter
Radziwill, Christian Reisinger,
Susanne Scherfke-Weber und
Patrizia Lange (v.l.n.r.).
Foto: Bernd Atzenroth/Landkreis
Prignitz

Neuer Flyer zum Projekt
„Kunstrausch“

Wittenberge. Seit wenigen
Tagen gibt es in der Touristinfor-
mation einen Begleit-Flyer zum
Projekt „Kunstrausch“. Interes-
sierteWittenberger sowie Gäste
der Elbestadt erfahren hier alles
über das Projekt, in dessen Rah-
men 2023 acht Künstler nach
Wittenberge eingeladen wur-
den, um insgesamt sechs Fassa-
den in der InnenstadtmitWand-
bildern (Murals) zu gestalten.
Neben Informationenzudenbe-
teiligten Künstlern enthält der

Sylvia Kieke und Frauke Spiller-Witt aus der Touristinformation
zeigen den neuen Flyer zum Projekt „Kunstrausch“.
Foto: Martin Ferch

Experten-Vortrag: „Vollmachten
und Patientenverfügung“
Perleberg. Nach vier Jahren
Pause hält die Generationenbe-
ratung Detlef Unkert am Don-
nerstag, dem 21. März, um
16.30 Uhr einen neuen Exper-
ten-Vortrag im EFFI Freizeitzent-
rum Perleberg. Das Thema lau-
tet„VollmachtenundPatienten-
verfügung“. Teilnehmer erfah-
rendarin,wer sie imBetreuungs-
fall vertreten darf. Der Vortrag

klärt außerdem über rechtskon-
forme Vollmachten auf. Die Ver-
anstaltungdauert circa75Minu-
ten. WS

2 Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Eine Anmeldung ist unter
der Tel. 03877-405032 möglich.
Adresse: EFFI Freizeitzentrum,
Wittenberger Str. 91-92, 19348
Perleberg
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700 – 2000 Uhr

*Greifen Sie schnell zu! Diese Angebote und Preise gelten vom 18.03. – 23.03.2024 nur in der oben genannten Filiale! Alle Preise in Euro. Keine Mitnahmegarantie! Nur begrenzte Stückzahl, nur solange der Vorrat reicht. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel
zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in der Filiale nicht vorfinden. Wir helfen Ihnen gerne weiter. Bei Druckfehlern keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko. NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg

SDS+Akku-Bohrhammer
3in1 20V
BCRH170-20ProS
inklusive 2,0Ah Akku und Ladegerät
• Hohe Schlagkraft: 1,7 J
• SDS+ Aufnahme: max. Ø 10 mm
• Hohe Schlagfrequenz: 4500 bpm
2 Jahre Garantie

BadWilsnack
Im Gutshof 5

Inkl. Edelstahl-
Trichter und
Schöpfkelle

by

Edelstahl-
Entsafter 8tlg.

Ø ca. 26cm, inklusive Glasdeckel
• Extra starker Sandwichboden
• Wärmeabweisende Edelstahl-Griffe
• Für ca. 6 – 7 kg Früchte
• Rostfrei

z.B.:
SDS Plus Hammer-

bohrer 10-tlg.
• Längen 110 / 160 / 10mm

• Größen 5mm bis 12mm

Bohrer-Set
im praktischem Aufbewahrungskoffer
3 Jahre Garantie
je Set

77,–*
statt 119,–

35% billiger

22,–*
statt 34,99

37% billiger

8,–*
statt 12,99

38% billiger

Am Eröffnungstag:
• Frische Rosen für die ersten

500 Kunden

• Spiel und Spaß für
Groß und Klein

• Großes Gewinnspiel

Verschiedene
Ausführungen

16,–*
statt 22,99

30% billiger

Design-MDF-WC-Sitz
• Geräuschloses Absenken des

WC-Sitzes durch Absenkautomatik
• Inklusive Absenkscharniere
3 Jahre Garantie
je Ausführung

Brillianter
Farbdruck
auf 3 Seiten

Aus hochwertigem
MDF mit Holzkern(Modell-

beispiele)

1. Preis: ein Einkaufsgutschein
im Wert von 100,– Euro

2. Preis: ein Einkaufsgutschein
im Wert von 50,– Euro

3. – 10. Preis: je ein Einkaufsgutschein im Wert von 25,– Euro

GroßesGroßesGEWINNSPIELGEWINNSPIEL

Unsere TOP-Angebote gültig von Mo., 18.03. bis
Sa., 23.03.2024

Orchidee
• in ver-

schiedenen
Farben

(ohne Übertopf)

2,22*
je Stück

AnanasAnanas „Extra Süß“„Extra Süß“
Ecuador/Costa Rica, Kl. 1Ecuador/Costa Rica, Kl. 1

–,66*
je Stück

GurkenGurken
Niederlande/Spanien, Kl. 1Niederlande/Spanien, Kl. 1

1,66*
je 500-g-Packung

Trauben hellTrauben hell
kernlos,kernlos, Brasilien/Indien, Kl. 1Brasilien/Indien, Kl. 1
(1 kg = 3,32)(1 kg = 3,32)

1,44*
je 500-g-Eimer

SnacktomatenSnacktomaten
Marokko/Spanien, Kl. 1Marokko/Spanien, Kl. 1
(1 kg = 2,88)(1 kg = 2,88)

1,66*
je Bund

3,44*
je Pflanze

Tulpen
• in verschiedenen

Farben
• 9 Stiele

3 in1
Bohren,
Hämmern,
Bohrhämmern

Am Montag, 18. März 2024, ab
700 Uhr

Große
NEUERÖFFNUNG

9LOKALESSONNABEND, 16. MÄRZ 2024


